
 

 

Stellenausschreibung 

 

Arbeitgeber: h&p Nord Kinder-, Jugend- und Familienhilfe GmbH 

 

Stellenbezeichnung: Pädagogische Ergänzungs- und Vertretungskraft in Erziehungsstelle 

 

Erforderliche Qualifikation:  

staatlich anerkannte Erzieher*innen 

staatlich anerkannte Sozialarbeiter*innen/Sozialpädagog*innen und Sozialarbeiter*innen 

Heilpädagog*innen 

Psycholog*innen 

Absolvent*innen anderer erziehungs- und sozialwissenschaftlicher Hochschulstudiengänge mit 

dem Schwerpunkt Sozialpädagogik mit Diplom-, Magister-, Bachelor- und Masterabschluss. 

 

Stellenumfang: 0,1 VZÄ bzw. 3,9 Std. pro Woche 

 

Vertragsart: Minijob oder sozialversicherungspflichtige Beschäftigung möglich 

 

Stellenbeginn: ab sofort, schnellstmöglich 

 

Befristung: unbefristet 

 

Arbeitszeit:  

nach Abstimmung (Urlaubs- und Krankheitsvertretung sowie Unterstützung der 

innewohnenden pädagogischen Fachkraft im Krisenfall) 

regelmäßige wöchentliche Vertretungszeiten 

 

Standort der Arbeitsstätte: 15913 Märkische Heide - Dürrenhofe 

 

Ausschreibungsumkreis: 80 km um Standort der Arbeitsstätte 

 

Ansprechperson für Rückfragen: Frau Jasmin Blume, 0151-42391927 

 

Bewerbungen an: info@hup-jugendhilfe-nord.de 

 

Link zum Träger: https://hup-jugendhilfe-nord.de/  

 

Tätigkeiten: 

• Unterstützung und Mitgestaltung in der pädagogischen Arbeit mit jungen Menschen in der 

Erziehungsstelle im Rahmen der Hilfen zur Erziehung nach § 34 SGB VIII. 

• Unterstützung und Mitwirkung bei Planung und Durchführung pädagogischer Maßnahmen zur 

Förderung der individuellen Entwicklung der jungen Menschen. 
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• Organisation und Begleitung von Freizeitaktivitäten und Gruppenangeboten für die jungen 

Menschen. 

• Förderung der sozialen Kompetenzen und Unterstützung bei der Bewältigung des Alltags der 

jungen Menschen. 

• Beobachtung und Dokumentation der Entwicklungsprozesse der jungen Menschen im 

Vertretungsfall für die innewohnende pädagogische Fachkraft. 

• Zusammenarbeit mit den Sorgeberechtigten, Jugendämtern und anderen beteiligten 

Institutionen im Vertretungsfall für die innewohnende pädagogische Fachkraft. 

• Unterstützung der innewohnenden pädagogischen Fachkraft bei der Krisenintervention und im 

Konfliktmanagement. 


